
Herkunftszeichen Deutschland 

Unternehmen und Verbände haben sich im Zentrale Koordination 
Handel-Landwirtschaft e.V. (ZKHL) zum Ziel gesetzt, Erzeugnisse der 
deutschen Land- und Ernährungswirtschaft mit der Einführung eines 
Herkunftszeichens für Verbraucherinnen und Verbraucher besser 
sichtbar zu machen. 
Das Herkunftskennzeichen Deutschland wird von der ZKHL angeboten. 
Der Verein ist Träger, Inhaber der Markenrechte und Betreiber des 
Herkunftskennzeichens Deutschland.  
Lebensmittelhändler, Hersteller, gastgewerbliche Großverbraucher und 
sonstige Organisationen können mit dem Abschluss einer                                                                 
Zeichennutzungsvereinbarung das Recht zur Nutzung des 
Herkunftskennzeichen Deutschland bei der ZKHL erwerben.  
 

Die Nutzung des Herkunftskennzeichen Deutschland wird nach 
Maßgabe einer definierten und mit den Gremien abgestimmten 
Prüfsystematik durch unsere Kontrollstelle mittels eines etablierten 
Prüfsystems im Rahmen ihrer Kontrolltätigkeit überwacht. 
 
Hierzu schließen wir mit Unternehmen (konventionell und bio), die das 
Herkunftszeichen Deutschland nutzen möchten, einen entsprechenden 
Rahmenvertrag ab. 
 
Bei Interesse melden Sie sich einfach bei uns. 
 
Für Fragen bezüglich der Nutzung des Herkunftszeichens Deutschland 
stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Kontrollstelle 

 

(Telefon: 038735- 818381 oder per E-Mail an info@fgs-kontrolle.de) 
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